
 

 
 
 
 
 
 

 

Bericht der Generalversammlung / des 
Kongresses 2019 des Mouvement Ecologique asbl 

 
 

23. März 2019 (14.15 – 18.30) im  
Oekozenter Pafendall 

 

 
 
 
 
 
 

Die Einladungen zur Generalversammlung wurden allen Mitgliedern mit einem persönlichen Brief am  

11. März 2019 per Post zugestellt, gemäβ den statutarischen Bestimmungen. 

 
Die diesjährige Generalversammlung des Mouvement Ecologique fand im Oekozenter Pafendall statt. 

 
Die Tagesordnung verlief wie in der Einladung angekündigt, wie folgt: 

 
Statutarischer Teil 

 
1. Filmischer Rückblick auf die offizielle Feier des Mouvement Ecologique zum 50. Geburtstag 

 
In einem kurzen filmischen Zusammenschnitt wurden einige High-Lights der 50.Jahresfeier gezeigt.   

 

 
 

2. Begrüβung und Rede von Blanche Weber, Präsidentin 
 

Es war dann Blanche Weber, Präsidentin des Mouvement Ecologique, die in ihrer Rede auf die 

Biodiversitäts- und Klimakrise, die EU-Wahlen sowie die interne Entwicklung des Mouvement 

Ecologique einging. 

 

3. Vorstellung der Tätigkeitsberichte 2018 / Finanzbericht 
 

 Als nächster Punkt der Tagesordnung wurde der Tätigkeitsbericht des Mouvement Ecologique 

dargelegt. Dies erfolgte durch Blanche Weber, Roland Gelhausen, Laure Simon, Roger Schauls 

und Christophe Murroccu. Am Applaus der TeilnehmerInnen am Kongress zeigte sich, wie 

positiv diese Entwicklung von den Mitgliedern gesehen wird. 

Paul Polfer stellte die Aktivitäten des Mouvement Ecologique im Klima-Bündnis Lëtzebuerg vor. 
Vorgestellt wurde ebenfalls der Aktivitätsbericht von move. 

 
 Théid Faber, Präsident des „Oekozenter Pafendall“, berichtete über die Aktivitäten des Oekozenter 

Pafendal



l. 

 
 

 Emile Espen, Tresorier, oblag es die Konten 2018 darzulegen, zu denen ein positives 

Gutachten der Kassenrevisoren André Gilbertz und Patrick Loewen vorlag. André Gilbertz und 

Patrick Loewen nahmen am Kongress teil und bestätigte eine gute Finanzgestion. 

 
 Emile Espen stellte zudem in seiner Funktion als Präsident der Stiftung Ökofonds, die Aktivitäten der 

Stiftung Ökofonds im Rahmen des Finanzberichtes des Mouvement Ecologique dar. 

 
 Ebenfalls vorgeschlagen wurde der Budgetentwurf 2019. Die Konten 2018 und der 

Budgetentwurf 2019 wurden von der Generalversammlung “par acclamation” gutgeheiβen. 

 

 Beide Kassenrevisoren stellten erneut ihre Kandidatur, eine neue Kandidatur lag nicht vor. Die 

beiden Kassenrevisoren wurden von der Generalversammlung “par acclamation” in ihrem Amt 

bestätigt. 

 

 Zum Aktivitätsbericht fand ein Austausch statt, wobei besonders die Plastikproblematik im 

Fokus stand. Hier soll bekannterweise eine Arbeitsgruppe eingesetzt werden, Themen dabei 

sollten u.a. die Problematik der Vermüllung durch Plastikflaschen sein. Angesprochen wurde 

zudem die Problematik der Batterien bei der Elektromobilität. 

 
 
4. “Décharge”/ Entlastung des Verwaltungsrates 

 
Nach der Vorstellung der Aktivitäten und des Finanzberichtes erteilte die Generalversammlung dem 

Verwaltungsrat die Entlastung “par acclamation”. 

 
5. Wahl des neuen Verwaltungsrates 

 
Als nächster Punkt wurde der neue Verwaltungsrat 2019 gewählt. Dabei war die Situation folgende: 

 
Nicht austretend und ihre Kandidatur erneut stellend (5): Roger Dammé, Théid Faber, Béatrice Kieffer, 
Laure 

Simon, Blanche Weber. 

 
Austretend und seine Kandidatur nicht mehr stellend (1): Connie Ternes. 

Austretend und die Kandidatur neu stellend (9): Emile Espen, Gérard Kieffer, Marianne Milmeister, 

Cédric Metz, Jeannot Muller, Bob Reuter, Roger Schauls, Ingo Schandeler, Jean-Claude Zeimet. 

 
Daraus ergeben sich 14 Kandidaturen (wobei maximal 17 Mitglieder im Verwaltungsrat statutarisch zulässig 

sind). Da keine Gegenstimme auf der Generalversammlung zu dieser Besetzung vorlag, fand eine Wahl “par 

acclamation” statt. Der neue Verwaltungsrat 2019 wurde somit einstimmig gewählt. 

 
Im Namen des Verwaltungsrates bedankte sich Blanche Weber bei Connie Ternes für die wertvolle 

Mitarbeit und übergab ihr ein kleines Geschenk. 

 
6. Vorstellung der Motion des Verwaltungsrates  

 
Anschließend wurde der Motionsvorschlag des Verwaltungsrates zum Thema « Wie soll das Europa 

aussehen, in dem wir morgen leben wollen? Ökologische, soziale und demokratische Modernisierung der 

EU voranbringen! » vorgestellt und zur Diskussion gestellt. Es fand ein reger Austausch statt und es wurden 

eine Reihe von Abänderungen beschlossen. Z.B. eine klare Absage zur Atomkraft, die Friedensthematik, eine 



deutlichere Forderung betreffend Reach. 

Angesprochen wurde in der Diskussion ebenfalls, dass 2019 erneut ein Ostermarsch in Luxemburg stattfindet. 

Der Mouvement Ecologique wurde im Vorfeld des Kongresses von den Organisatoren gefragt, ob er mit zum 

Ostermarsch aufrufen würde. Die Entscheidung des Verwaltungsrates für den Ostermarsch aufzurufen, wurde 

spontan vom Kongress per Applaus begrüßt. 

Der Motionsentwurf wurde, mit den besprochenen Änderungen, abschließend von dem Kongress 

angenommen, dies mit zwei Enthaltungen.  

 

 

Folgte eine kleine Pause. 

 

Zweiter Teil des Kongresses 
 

Nach einer kurzen Pause fand der zweite Teil des Kongresses statt, der sich der Thematik “Wann d’Léierchen 

net méi séngt – Wat maache géint de Verloscht u Biodiversitéit“ widmete. Verantwortliche der Natur- und 

Landwirtschaftsgruppe des Mouvement Ecologique stellten zuerst die heutige höchst problematische 

Situation im Biodiversitätsbereich vor, daraufhin entstand eine angeregte Diskussion. Wobei festzuhalten, 

dass zahlreiche Mitglieder die PP-Präsentation der Arbeitsgruppe besonders lobten und begrüßten, und ein 

absoluter Konsens bestand, dass der Biodiversitätsverlust ein absoluter Schwerpunkt der Arbeiten sein soll. 

 

 
Gegen 18:30 Uhr bedankte sich Blanche Weber bei den Gästen für die Teilnahme an dem 

interessanten Kongress und lud alle Anwesenden auf einen “Patt” ein. 

 
Luxemburg, den 25. März 2019 

 

 
 
 

 

 
Blanche Weber Emile Espen 

Präsidentin Kassierer 


